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Die Benutzerobetfläoha fUr das Setriebssy•tem dea 
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Memory-tnfo ................. , .......... 12 
Notizblock .•••• , •.•• , •• 4 ••••••• -••••• 12 
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QL un~ QDOS sind eingatregens War~nze!ohen von 
Sinclair ResearQh Limited 
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.. , ·. QDOS ... i .at awar aehr leiatungsfl-b~g nu1n kann jedo~h v~:~JJlt.ic 
·' · IUI nio.ht .alle Featu.rea- deS QDOS ... S4striebsswstama ·a.u-.~u:tz~n. 

Aulerdem ist aum Beiapie-1--daa Kopie~~en von Filea" (Qa~ien) 
mit viel Tippax-beit verbunden. · · (· ' · . .o.:;./, ··.~ · 

. •, , .1 ·' ' ' I ' . . ~ ~~ ~ ... ... ; . t 

3AM baruh·t auf einer MenUsteu.e~ung · ~~.t.~ - Hil te •ft,lel; n,·P:f.,,ils 
. "Maue" ) ,. den man am Bildschirm frei bewegen kann~ . Q.e"~ ~f.eil 

Beweg man die Maue auf ein Wort od•»~ a1n Symbol, wird dieeea 
her:vor ehoben (invertiert) • Betätigt man n.un die SJlAC!·~aete 

. auaoeftlhrt. M~ tela Pulldown ... Fensttarn. . kommt man·.,· ~ll :~ · die 
gewonsohten Uni:ermenua. .1 t, · .~: !1 tt 

' ' 
• • ' • jjt ~ ' ' ' •• .. . • .t,..f 

Daa Programm kann von' Microdriv• bz~r. Ploprw-Laufl.fttk·(~~;dau!l 
geboot•t .w•rd•n· lat die Baht~eituhr· ntcht elngelte11t·\ .. ; ~-wird 
auuomat:tach ein MenU ~ur BLnat811Urlg c!ea Datums urtd1~ .,lcler 
aktuellen Uhrzeit an;ewähl t. Son1t wiz~a JAM d!S.J:ekt ·gelldtl\·,~'t Ba 
eraahe4.nt da• J·.I-..M. HauptmenU .m:tt clar 1et1ten Nctil 'in ·der 
Mitt• c:lea lildachirma ( llta Not:Libla<,kfunktj.onan ward•n unt•r 
OPTIONI behande1 t) • · . ~··.·~ . ,~., ': .. 

' ' 

Vitt 8~h1U818lbegti!fen .. tUJ:~: · .PU·l1downnlenUI·· ··· (wO r ·FlJJ.,,. :OPT,t0NS· · 
unrl IX!t) ·• Aulerdenr befindet sich dot1: noch die lchtztituhr. 

" Mit IXX'l' ttllngt man · itJI · · &uve'Z'IIaio IUI'UOk • ll\ SüperBIIi·c 
ateht nun tin·· . . nauef Befehl · .· aAMff zu1~ VerfUgung, m~t dem es 
jac!erz•:Lt möglich ·.iat, die aanutllt'Ob4~rfllche au·f•urufen... · 

' I 

> 

' • 

I 

• 

I I f ' 
'' . 

' 
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BI k6nnan von J.A.M. aua zwei Floppy·La~fwer~a und die i 
ei~gebauten Microdri~•• aowie eine Paeudo~Plogpy ("RAM1") 

··ttnge'ap:roöhen werden. Das aktuelle ( "default'') taufwerk wird 
~ · stete . . invertiert dargestellt. Möchte man ein an"eree benut:ten~ 

· · k~1~~t· man das gewUnaohte IQcn einfech an und ~a• betreff•nde 
Dtraotory wird angezeigt. Reicht dal Dtraotory-Fanster nicht 
au•~ ~m ~lle Files anzuzei en, erscheint am unteren Rand 

· . r. ' ~ir~'c:tory· weiter zu blättern, um c!ie restlichen 1les 
.'' • 

1"'.an.lulä1,gen .. 
1~ t ,( ' :-• • I ' ,. i 

... · Di~t ::r:tt•• im Dtreotory•Fenater k~nnen in zwel val'aah1edenen 
' ' :A'fte~ ~ ~da·rgestellt werd•n· Binmal werdtn jawe:Lle ein 

·~ · f lFile•S . bol • ein aogen.anntes lCON - UQW~I a•runtar der 

di• extde~1t111ung d.h. Anze ;• der File•Nemen Qhne Icona, 
~ ;,. dedoch mit de,:- Anzahl dar Sektot'6n ~u je~em P'!le. Wie men d:tee 
:,·i \imate'l ·l•n kann, 1e11en Sie epliter im t<epitel '' File Bxtras", zu 
~ raegtnn i1t jedooh immer die Darstellungart ~er F!lea Gle toons 
· ,, einQeete~ 1 t .. 

• 

' ' I .q '·'' , , 

.J • A • M • ... X CJona : 

l~"löan· . ) . ~ .. 
o I "., f'\' 

• v • I , '' l. r• ' r ~ ". ,.,.. . .. . . . .. \ e21 
1 I ' , 1 I , :~-~ 

I 
jl ~ l • .., ~ 

y I I t 

~ 

• 

•t:'.~Hn.a 
b'aa -

-exe 

-cde 

doo -
_;rt 

I Cl' -
• 

f I ' • 

• 

aaa!o ' I • 

0 

I • 

J'ob (lxee ••• ) 

Meachlaan.aoc!a('·C"LL. tt ~ J 

QU:tLL Dokument 

BASIC; Grafik 

sc~••n C32 kBytea) 

a11a ana•~•n fit•• ••• 

Damit ~.A.M. dieae Pil•• ark•nntL I011te m•n Pile•N•••n mit 
4iel•n Endungen versehen, Di• ~SlON-~rogra~•• m•ob•n dlea 
~brigen• autcmat1•ch. · ~a4urch kenn•n Di:ector,ra 
Uberaichtlioher gestaltet werden. AuSerde~ en•tehen noch 
einige andere Vorteile (z.s. "cpieren beltimmt•r Pro9ramme). 

Ba i1t a1eo •tnn-voll, wann immer m~gltch. 4laee B•tene1ona 
ensuwenden. Der Sinelair QL Uaer CLub e.Y. Deutschland 
empfiehlt ebenfalle diese Normung de:t Ftle·:S~ta.-t•iona .. 
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. j 

Datei-Behandlung ' !" f ' \\ ; • • I j • : { ' • t _, 

Nachdem ein DiractoJ:y-Fenater eröffne1t worden ist, .,kann: .. ein 
File durch Allklicken invertiert, a1s1o gekennzaiehnet .. ::\i,.;t*den. 
Ba können bie zu 50 Files auf einmal Jtlarkiert warden. , ... ·... . ·1. ~~" • t . • 

• . . ' ,.. ' 
' • ' t J ~ 

Mticbte · genaue Informationen UbEar ain File .. :· .h~b8P:r. \ ao 
markiert man das gewunachte File und klickt "FILS~ ·: I -n~~·: Ba 
erscheint das Pulldownmeno fUr die Da1:ei-aehandlung. ~~ ~•~ster 
Stel.l.e findet man "Info••. Neben dem 1r11e•Namen, der :t-~Jnga ~ .. dee 
Filea, der Pile-Art, ist unter anderem die · letzte 
"U~date" -Zeit zu sehen. Einige FlOpJpy•Controllar, TOOLK~T 1 
una li von 'on Tebby aowie die naueren QDos~v·~•ipnen 

a tuell• Uhrzeit (u. Datum) tUr jedes File ab. ")· .. , , 11 
• . , l f•i - • 

Mie bei allen an~eren Untermenü•, k1ommt man auch h!~r dUrch 
Ankliok•n dea 11 Ot<'t .. f"elcSes zux-Uck ina :Hauptmenu. ,, ~. 11 n 

, f l1 
' t " (c~ 

• 

L6achen von rtl•• • 

.; \' "' . "''• 
um Filaa zu 1öechen, rnuB man im Dtr~eotory die zu LÖachandan 
Piltl markieren. lm FtLB•Pu11downm1enU wird d1nn ~ •oelrete" 
angawlhlt. Diea hat zur Folgt, defB die rnerkt•r.tera ·~. Plilee 
unw:Lederbr1ng11oh .galtlacht .werden I · ,.~: \ 

• I ' ~ 

. um r•h1bedienung zu veJ;'Ißeiden, . erfolgrt 
· heitsabfraa•. zum Abr•ohen · klickt ;nenn 

j edooh noch eine Si'Cher~fl" 
"NO" an, ZW\l LOsehen 

der Files 1YIS". . 

• 

· lnder:n 90ft rila•Nemen 

• 

• • 

) ' I • 1• . . ~ 
• 
• • • 

l ' 

I • 
1 I 

zuez:et werd•n ein ode~ auch mehz;-ere Jr:l.les :Lm Directo~·Fenater 
maz-kie~t. Im FlLB·Pullt!ownmenü finde~c man c.t.ie Option Rtu,·ame••. 
Nach d•m ·Ankliaken dieaer Option Wilrd in einem neuen Peneter 
der zu ändernde Pile•Name engezeigt und die Bingabe dtfJ t ·neuen 
Fil•-Naanena verlangt. .· .• 

• 
' I ' i. I l f • 

Falle keine Älldlrung vorgenommen we:t'dan ao11 kann. mit. Druck 
. auf die ENTSR~Taste daa nächste File g•Mndert bzw. daa MenU 
var1••••n werden. . :. l, . 

• .. ' • • • . • I' 

v · ~~ .. ~ ·· . . ,. .. . .. 
r • "' 

• 
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Pila Extras ' 

• 

• ' I 

ID!I( ••• MenU ist .durch Ankliaken von ''E><tras" im PullcJownmenO 
••rtdew · ~u erreichen. Im oberen Bereich des Menüs ••vile~Extras" 
lind an man zwei . Felder mit der B~~eiohnung ''Show aa TEJtct•• und 
"Sh w as ldons••·. Wählt man c!ia <trste Bezeichnung.~~ ao wird d 

' ~·~ut~t; Varte 1: ea können viel mehr Piles ange~eigt werden, 
I: ohne· j:m Dil:'eetory blättern zu mue,aen. Außerdem wird die 

: .'u$fJ)otor-Anzahl !Ur jedes File angeze;i,gt. 
~ • •• ,.ftt t 

.: ,. tm l· ·unteren Bereich stehen die !Mtansiona zu-r Auswahl. Wird 
,.~ :'' be~" i,lawe:taa die Bxtana:l.on ''ba•" an ewlhl t; so w•rden im 

Dieser odua wird fUr alle weiteren File-Operationen 
~·J ~ : ~,~~~halten·. . 

Um Iolch ein apeziell.ee Direotory wieder rUokglng19 zu maohen~ 
wird l•d~glich naoh der Anwahl von "!Kt:aa•' dae Feld HOK 
angekliQkt. 

Kopieren von File• 
111 , ; • ' t, 1 1 

q:·• Uia ~· fein oder mohrer• F!L1ea zu Jcopiere·nf wJ.rd 1uerst dea 
.:: : . · tiiwUnschte l:)irec:tc:rrY. durch Ar\klicken einee Floppy- oder 

R1otodrive~tcone •rötfnet. oann we~den die 1u kopl•r•nden 
Filal markiert. Unt•~ · Umetlnden mua im Directory geolltt•rt 

· w•~den. Ee werden jedoch a11·a rnark.t•rten :Pilel ~opiert. ·auch 
,, . ,,~ wana einige :P':tle• sich auf ver•ohiedenen , Dt:rec-tozwy·Seiten 

betindan. · 

Sind alle •u kopitx-•nCI&n Piles 11\trkier~, wl·rd d.aa Veld "OK" 
anqaklickt und im FXLB•PulldownmenO die c~tion •cop • 

Men kliokt dtajenige uaufwerk-Ieon ~n, au~ das die •erkier en 
Filee kopie:t werden sollen. !a beateht nun die Möglichkeit 

' '" alla ( "Copy all '' ) ; ode:rr nur die merkie~tan Pi lila 1u kapta:-en 
· ~ · ( ·"·mopy aingle fil•a" ), oder auch mit "OJ<" abzu'brltohen, .. 

~ ll jt I , 

• . ., ... ra111 ein File •chon unter dem.,, Qletc:hen Namen vorhanden iet,. 
erfolgt eine Abt~age. zum ubersohreibe~ des FLlee wird 
lediglich die BNTBR .. 'l'aqte bltl~igt_ oder e• wird · ein naue:w:-

;' ·,,, Pila•Name eingege·ben. . 
;II \I, .,, I ~ ( 

J.A.M. erloubt euch daa Kopieren eut das gleiche Lau~erk~ 
d.h, ein Ptle untet m•hreran Nam•n euf •iner Otac bzw. 
cartridge ab~uspaichern. Ea wird jeweils die Bingabe 9inea 
neuen F11e-Namena verlangt. 

• 

• 

• 
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Pile• eichten und ausdrucken 

Die Option ''View", die im FILE-PullcJownmenU zu erreich~ ·I iet, 
ermöglicht das Listen bzw. Ausdrucken von Filea. Im Vl~ ' ~:Menu 

. stehen :\1'1er Möglichkai ten zur Auswahl: . · .. "~ . .. ~ · 
•• .t .••• ,, ac 

Zum Sichten des Files wird einfach das '' SCR .. -Ioon angek~.fQ')tt' . 
Xst· a1 VlEW-Fenster vollgesehrt eben, wird eine PAUSE · e'rzeög·t. 
Mit :~~t~il~• des J'·feil·Feld.ea . k·ann . das Pile weiter gQ~to~tet 
werden. Es ist jadooh suoh jederzeit möglich, durch " 'Ol~'' "~'e 
VIEW-Prozedu~ abzubrechen. ,, ( \ ~.·! :. ~~~j 
Das ~uadrucken eines Files erfolgt naoh de~ Anwehl eines 
Drucka~Icona (je nach Anschluß dea Drucke~& ; . SSRl, SER2 adt~ 
PARl). In einem weiteren UntermenU i$t ' die Mögi~ohke1t 

geben, die BAUD-Rate einzustellen- Falle der Ub4totie 
'ldefault'') Wert von 9600 BAUD gewUnsoht wird, muB ledig1foh 
s ••continua ''-Feld engeklickt werden und .. nicht zu vergessen 

• der Drucker eingeschaltet sein. 

RAM•rloppy 

Bin ganz txason(te,rea L4\ufwerk 1st RI\Ml • Es aimuliel't ein 
Flo py•Laufwltk im RAM• Speioher daa QL. Da · ~iaat k•ine 
Daten auf dieae Floppy geachr e n oder von ihr gel•sen 
werden, werden eie in Wirkliohkeit nur im Speicher hin· und 
herbewegt, Trot~dam kat'\n 1ie genauso wie alle en4eren 
Laufwerkt angeaprochen : we~d1n. Daa heißt, daß alle .Befehle t~~·• 
COPY, EXBC uew. auch •uf . die RAM•Ploppy wirken. 

Die RAM-Floppy von ~ .A.M. ist zuaant eine belonder• 
euagekltlgelte Version, da aie immer nur genau ac viel Speicher 
beaneprucht wie die Files in ihr benOtigen. 
Se1batverat~ndliah erkannt sie auch den gxöBeren Sptiohar~aum 
bei erweitertem Q~. 
Anwendun;en de: R'-M-Floppy finden a1eh :zum Beiapiel beim 
Arbeiten mitnuteinem FlOppy-Oiac-La~twerk. Möchte man Pilel 
von einer Diakette auf eine andere Diakette Jcopieren, so ist 
diea normelerweiae nur Uber da1 Zwiaohanapaichern auf d•n 
1ang1amen Mieredrives m~glich. stattdessen kopiert man daa 
a•wUnschte File auf RAMl und dann zur~ck auf eine neue 
Diakette. Da die RAM-Floppy weaent1ioh •ohnaller als ein 
ha~kömmlichea rloppy-Laufwerk ist, erfordert da• Kop~aren 
wenLger Z•itautwana. · 

• 
Au Bardem können MUlti taekJ.nq-Programme (eogenannt• UJobe") 
unter Verwendung der RAM-Floppy in Sekundenbruchteilen galaden 
wer<!en. 
Werden Files auf det ~AM-Diso gel6soht oder wird d1ea• 
formatiert, so wird der genutzte Speicherplatz wieder 
freigegeben. 

~ ·. ' ' 
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Ponlatieren 
• 

Daa fJo.~etieren von Disketten bzw. Cartridges kann durch 
AnWiblan der Option "Format'' 1m P.tLE-Pulldownmenf.l erreicht 
we~däri. Das Programm verlangt eodann die Angabe eines 
Laufwerke. Nach Anklicken des gewünschten t;aufwerka .. e;-folgt 
e~n41 , &ioherheitaabfrage mit <San Feldern ••vEs•• und "NO". Zur:Qck 
'zt;un .. Häuptmenu kommt man mit ''NO". . .. 

•t ;"_i ' f l• 1 \ l • 

~~i : .~rhJa~l · von "YES '1 wird dl• ... Bingabe d•a Medium-Namens,. der 
Dia zu 10 Zeichen lang sein kann, verlangt. Mit der 
ENTBR•Ta1te wird aie Eingabe beendet. 

~ l' 4o t I ,, 

,~ec otanzahl ange~eigt, Zur Beat~tigung klickt 
,, .'~~IJ " '7~eld an. 
f ·r· r\ h ~ ' ' 

• ~ , . • t • 

'

. ,,,, \f . 
' I 

. ' 
I. I ~ I 

, ' ~ . ' ' ' ~ . 
t ' t I . ~~:) .. l '· 

J , ~ ; t• •) ' 

,, • l ( I 

• .: .. • . ~··· I ' , I . 

I r' l I • .. , 
• H I 1 I 

'• 
,. , 

.. ~ 
• 

• • • 
• 

I I J u • f ' •• 

l· ' · l, , l '' l •. 
• ~. \ .. 4 t' • 

•.. ,,.,. I 
I I .. ~ • 

... r r t, , J \ • 

• 
' 

• 

, 
I I 

• • 
• 

• 

• 

• 

• - • 

• 

' ' -
• 

• 

I 

'• 

• 

• 

• • 

j 

• 

• 
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Multiteeking • • • . ·~.;.J . •. "j 

·QDOS ermögliokt das gleichzeitige Abat'baitan mehrerer· . 
Programme, die man "Jobs" nennt. Von superBaaic aua iat jedooh 
der Zugang zu den JOB-Kontroll-Routir•an nicht möglicft. ·Ea 
können nur JOBS geladen und gestartet ~rat:"den ( EXIC, SX!C W'). 

' - I 
• • • 

\1, .M. bietet deshalb auch eine Benut~aroberfllöhe für dia 
B lung von Multiteeking-Programmen ., Die Optioti-*-'l ein'ä' ltlber 
daw JOB•PUlldownmenü zu· erreichen. 

• 

•• 

J'ob• lilten 

An arater Stelle im JOB-PulldownmenU eindet man die Option 
"Info", die daa Autl.tsten aller gestar1:etan Jobs ermögliollt .· 

J. • \ 
• 

Xm Fenater e~acheinen alle Informatior\en Ubar den j•weiligan 
Jobt 

.Job $0001 

Tag 
Owner 
Pt!Ot 

NaMe 

$0000 

$0000 

$0020 . 

. 
.1 ob· Numm~a t 

, ' ;, / t . , t 

I I 
t 

• I I I 
f. I 1 • 

. 
I I 

Joba 

• 

. . ' 
\ \ I 

• I 

. • , · I 
I I J I •• 
• 

Dte•• Deten banutet QDOS intern ~ul;' l(,ontrolle eller Jobs. ror 
r.Sen senutztr aind die Priorität; cle~ -' 'oo~Namt sow:Le d:Le Anauahl 
der Joba von lnterease. 

• I I ~ 

D•r lttsic•l:nterpreter basitlt immer di.e Job•Nut1'mer 0 unLi tat 
praktiaoh auch d•r Uraprunge"Job (''Dwner-Job'') von allen 
weiteran Jobs. leim Laden von J.A.M. wird dieeer allerdinga.in 
etntn Ruhezuata·nd varaetzt, d~ h. deekt.tvie:ot ( uaultlpencS.-,4 ._~ ) ,. 
Nun ist J .A.M .. für alle naobfolgenden Jobs der owner ... Jcb • . :: 11 ·. 

" ••···~~ 

• 
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Starten von Job• 

·· las, :~~ ·Laden und Starten von Jobs erfol t über Iiias 

dieser e~rtolgt eine Abfrag• zw achen EXEC und SXBC w (die 
genaua I Definition dieser Befehle entnehme min dem 
QL-Handbuch) • . 
! ) . ... 

• 

BKSC· W Es wird ein Job geladen und gestartet. Dabei wird 
- J.A.M~ angehalten. Bret durch Verlasaen diesea Jobs · 

wird die Benutzeroberfläoha wieder aktiviert. 

EXEC Möchte man naoh dem Starten dieses Jobs noch Zugang 
tu J.A.M, haben, erreicht man da• J.A.M. Eingange• 
MonO mit Oruok auf die Taaten CTRL und C~ 

• 
.,~ : • i ~ t 

D!•a• · Tatenkombination verwen~et man auch beim Umechalten zu 
allen an~1ren vorhandenen Jobs • 

• 
~ f I f 

•J' )f\ r t . .. ~ 

lnde~n der Ptioritlt . 

Ja~•~ Job baait~t e~n• P~iotität, di• en;ibt, w1• groB der 
Anteil an der P~ozesaorz1~t b•trlgt. Die Priorität atnea Jobs 
kann o und maximal 127 betragen. . . , . 

0 • 

ouroh das JOBwPu11downmenO wer-den .durch Ankliaken .dei .B•gritfs 
.. Priority" alla vorhandenen Joba .aufgelistet. Möchte man. cS1a 
Priarität etnaa ~obs doch nicht .. •ndern, tährt man mit dem 
Pf•il zum "OI<''·Feld. Sonat mus man d•n gawon•ohten .:Job in 
dieaem P1nater anklicken, Ba erscheint 1odann daa ••chan e 

Priorit t gesenkt oder enge oben. er Abachluß a~falgt .durch 
"OK" • . 

I I 
\ .. .. • 

• 

~ 

aottt löaohen. 
. . ' 

· om · nicht benötigte Jobs aus dem Speicher zu entfernen, wird 
· · · d.e~ · seg:ri~f "Kill•' angekliokt. Se IJ:Icheint daa .:JOB•lnto
·Feneter, indem der eu l~achende Job angewlhlt wird. Bin 
Abbruoh der "t<il.l''.-runktion iat jedoch noch cluroh "OR" 
möglich • 

1 Copyright 1996 by M.Adler & J<.Baher Seite 10 
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• 

• Arbeiten mit den PBION•Progra • • 
• 

• 

' 

• 

• 

Be ist mit J.A.M cnöglioh, mit mehrere1n dar mitgelieferten 4 
PSION' ... Programman gleichzeitig zu arbett~an (Mult:Ltoskingl ), daij 
heiBt., daß nach Verlassen einaa PSION-Programme die ~n~eren 
aktiv bleiben. Dies iat normalerweise von Saeio aua nicht 
m6g1 • Oieee Möglichkeit erfordert ~eine RAM-Erweite~ng am 
OL. e z.B. •wai PS%0N•Prog-ramme im s:peioher Ober 120 KByt• 
benötigen (der QL hat in der Orundvarai,on ea. 86 I<Byte freien · 
Speicher . l • . I • " 

; I 

• • 

.. Von J,A.M aus wird ARCH:tVB mit "BXEC" geladan · 
- Es erscheint daa J,A.M.•Job-Menu · 
... nul:Ch Satltigan der BNTSR·T•ata gelan~gt man wieder :Lne 

J.A.M. 
• Mit "tXBCu lädt man "QUILL 11 

• 

• Ee e:r:aohaint dae ".A.M .... Job-.Menu, mit Enter J~ommt man .tnl ·· ' 
~.A.M. · • • I 

• M.:l. t "Reteaa•" kommt man j •ttJt ine QUXtiL 
• Iei aen PSXON•Programmen dient IH~rT I re 1um 

soreen•Retr••h (Bi1dach1rnt•Neuaufbau) • 

• QUlLL•'t'ext lchr•iben , •• 
., odtr ·· m.tt· ALT ·unrS··.: X· da·s · .:f•·Ai•M-·•Job ... Men,u ·,anwlhlen · ... , ·· 
• Joa-Pulldownmenü· ·anwMhlen und ••• 
• durch ''Rala•••" z.B. wieder ARCHXVB aktivieren 

Bemerkung t 

• 
t f I 1 

I I •' I t • • 

• # I I ,. ' 
H I • ' ,. . ( 

f I 

' I 

' I 

""' I 't • 
I 

Dlt Vorteil dieaer Prozedur 1st, 4aß J1A.M. auch mit QUXL~ un~ 
MCHlV! 9•rtUgbar bleibt und atch aolfiit 'zwischendurch' <Saa 
3ob• und Pil••Handlin; nute an 181lt, . . 

• 

' Die Option ''Rt1eaa••• iat speziell nur ~ror daa Arbeiten mit d•n 
PSXON•Proorammen notwend-ig. Sei endere~n Jcba benötigt man zum 
umachel ten zwischen m•hreren Job• nuz7 die Tastenkombination 
"CTRL" und ''C" J 

• 

f ' . ~ 
t • ·'•- ~ . I • 
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Mellary•lnfo 

Die Memory-lnformationen erreicht man Qbar das PUlldown•e.U 
P.OPflONS". Hier wird 41a aktuelle Speicberbelegung dea IL 
~ngaz~igt. . 

• . 

Total Memory 
"" " I ' . 

gesamter Speiche~ 
• • • 

SYS'l'BM · 
" . . . . ; • 
\ • ' V ' .. 

von ODOS belegter Bpelcher,plat• 
. 

PRII ., r ·:, 
• • • 

. freier Speicher 

PROGS von Joba und aAs:r:o beleo-te:t Speicher 

• 
I 

,. 

·Naah jedem sta.:t von :J. A. M j \tfit·cJ su 8eQinn d' a · 
etng•gel)ene Not:L• angeze.tvt~ wt1 d•z-an zu erinnern. 

tet: up 

zuletzt 
' 

A · · , letastan Begl:':lff findet ••t~ &• . OP'l'ZONS•PUlld0Wt'111enU 
· t up•. Dieaec- dient zur B.tnst•11uny de~: Geaohw,nd1tk•:lt dee 

Ml\ll•l»!eila. Mit den jewatlio•n P!et •Pe1tletn wird iie M1ua· 
Oeaohw:Lndigkei t e:tngeatell t. zuna Abaoh1.ua k1iclet ••n "OK• en. 

' ' I ! 

i ' ' l l • . , ' 
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Nach deM Wi•d~raufruf von J.A-M. wird dit Text/Icon-Darsto,lung 
nicht ••hr aut~•tis~h auf tco"darutottuna umges~hattet. 

Der l'lt11uepunkt "ElCtc:ute" ht i 8t J•f::t t •st art 1 • Wenn •ttart • 
lnQtklickt wlrd, so tos,et J.A.M., ob d11 ausgewihlte ritt •in 
txtcutebar•• Pro;r•~ t1t. lwt die• dtr F•llr so Yerhßlt •ieh 
J.A.H, wlt lm Handbuch ~ttr •Job• 1tar''"H bt.chri•ben. Anaonat•n 
wird dat ri lt Wit ein laqjcpt·o;ramm O•ladtn und Q .. tart:f't, D~«h 
befind•' m•~ stcn witd•r tm latle. 

Wird •in•• der 4 P•lonproor•._. •it •stert• und danaeh ME*•c• 
gttadtnt k•"~ Menr btvor d~t ProQr•M• ~t•t•r••t vird, noc~ d•n 
Work•p•c• • d.h. d-n Bpt~chtrplatJ, dt" da• Provra .. b•~_,ruchen 
darf • tin•••lltn. Dlt ti~Qab• •rfotg• t" Kbytt. lt~ dL• ll~t•b• 2u 
hoch (zu w.nig Bptit:hot'pf•~l !), odt' :~u kl•in, wird dt• ••t• 
Et"Q•b• Q•l&teht und ~an ~ann "ochmtll •in;tbtn. 
Zu btlthttn i••• d•u• dlo P•lonprograM~• auf dtr O•r~rld;•l 
Dt•k•tt• riehtt; b•n•nht tt"d• 10 da11 J.A.M. ''' •rk•nnt" k•Mn. 
Z,8, 1 ARCHIVE nd~r A~H1VE.•~•, QU1LL odtr. OUtLL.••••uuw. 

~R•I••••" ' Bei Reitaue toattt J.A."·• ob dtr Job tln•• dtr 4 
PtiOt1pro;rarMtt t1t, Wtnn J•• wtrd dltlt~ outomatiar:h aktivi~rt unct 
•tn Bildschirmrtfrtth witf IUWQtfUhrt. 
W•"" dtr au rtltattndt Job ktt"•• dtr PlionproQriMml itt, •r•ch•Jnt 
dta J,A.H. -Job M•t~ue, u"d m1n Wanl'\ durch Druck •uf CTRt. C. C: ln 
tln~ •nd•r•n Job UMachafttn odtr durch INTER wltd•r au J.~.~. 
zurutckkthren. 
AnMerkuno 1 Da• Hul,itll~ina Mit tlnfl Pt!onpro;~•.- f~ktt~l•~t 
ntch,, w•nn dl•••• tin• ~•~r litt Vtr•loM lat Ca,B. •••• 
PBION.Pro;rAMM• d•r Vereion 1.02>. Dat d•uttcht A~ f~ktiaftl~t 
b•i lpticherer~tltertfM QL i~ Vtrbindunv •lt odtr 1uch ~n• J.~.M. 
nich' CABACUS-Vtr•ton '·4' vom Mo•ndltr bteorgtnl. 

' 
I 

"C•I•"dar• 1 NAeh Ankllcken dtta•s neue" Mtnutpunk•• crachoint ein 
Kar er,dtr dtl aktu•t I en "on•t•• Mit "Ot(•• wird der Kal•ndtr 
vtr leA••n. Mit .. . < < " unft " ) ,_. " kt1ru., Män dt" teaf ,end qr Uf1\ •lntfl 

- .f1onat zurUct<, bzw. vorwlrtt bll\ttrrh 
~ .. "' "' 
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. . . 
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•calcutator• 1 Nach Ankltck." dt~••• Mtnuet~u"kt• 
Taschet~rechner, dtrt m4n •i t der ••ta,ur ~tdi tntn 
gilt folgendt Tastt"belegunQ t 

' . ' 
.•. , ...... ,.*''''' 
'•' od•r EN1tR 

•s• odtr '•' c tOr 9QR ! ) 

'N' odtr 'n' ( fO' NE8 ! ) 

• 

1 b•::tMa1kamMI 

1 Rtchtrtoptr at i c)ntn 

t Ergebnt•ttu•t• 
• 

a Quadr•twurz•l 

1 Yor~tlchtnwcl~••f 

'C' ader 'e' C fOr Cttar ! ) 1 L8wchtn 

• 

' 

•rech&int tlft 
kann. Htorb•i 

• 

• 

Auf dtl' J.~.M.•Cartrttt;tiDilk btfl.,d•t lltch ,Jtt~t tln Progretam mit 
~imen '!nttafl.bas•, mlt dtM dtt Dt~ic•M•.,, <z.a. von flpt_ aut 
t.dlt t ... > UMQtlt'dert w•rd•n k6rtnt~h 
Das Progr1M k1t1n '''"" · lfttt "LRUN mdvt.lnltll ll.,.ba•" tadort. E1 wird 
zutrtt QtfreQt, ln ~tfth~~ Laufwtrk tieh dit J.A.",-car,rldgt/Oltk 
b•fi *'dtt. . 
"et-mJNG • Wlhr•nd d11 Pra;ratNn t Iuft, di• ,t,A.H ... Cartridgt/ Di•k 
t~tinttfalt t a•Jt dt• l.aurwtrk '"'f'""'"' trt tu ••m•rn •'thtn lMtt 
Dtf.~itlt fuor di~ EinQeb•~ D~n ka"n ,qan dit ntvlc•-N••~ 
tift;tbtt1. Wtttd btl ttntr. lir~a•b• rtur !NTIR ~;odrfltk,, 10 wird dtr 
tf•r f'l tt w-.rt ntef'tt o•l"d•rt. DMa~h k-nn m•'" '-'5ht'trh ob ..,,. "ach 
dt~ l•art·tt1 Yt.)M J, 4.M, I ifbtt' reon• Odt, ,rttctdltlttf f UnO h1ben 
machtt. c ., Y' adtt ~"' dr-..ttktn r J · 

Nun wird Qtfraot, ob utt cU• tn dttt J'"A.M.-Qr»,lo" •r._,, .... 
au.1uv.lhf tndtn l~ttnlltJns t.\4!1\lttittrn wi t t. Wifd Hltr '1' QtdfOeect, .tco 
'-'lrd d•r W dtc:hl r• Qtl6tcht und Nn lnu1t't dt • ntutn E•te-nsl 
•in;•b•"· · 
w.nn dtr lnttattati~IV~'G•nt abgetehiQ•ttn t•t, tr~chtint dl• 
"•lduno ~tn•taltati~ c~t•t••~ • • 

• 

• 
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